
Wir Lehrer verdienen immer viel weniger als in
vergleichbaren anderen Berufen ...
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Zitat von gingergirl

@Lehramtsstudent: Träumen, schön und gut. Aber an dem Tag, an dem ich mich für
das erste Semester Lehramt GY eingeschrieben habe, wusste ich doch, was finanziell
maximal auf mich zukommt. Ich konnte mir das doch alles auf Heller und Pfennig
ausrechnen. Dass es mit Oberschicht nix wird, ganz klar. Dass ich nie einen
Dienstwagen mit AMGAusstattung fahren werde, war mir selbst mit 19 bewusst. Warum
dann also nach oben schielen?
Dafür läuft Gehalt halt auch IMMER weiter...

Die Verdienstmöglichkeiten waren mir auch klar. Was mich zunehmend nervt, sind neue
Aufgabenfelder, für die man keinerlei Entslastung bekommt. Deshalb sind die Kollegen auch
gezwungen zu reduzieren, um diesen neuen Anforderungen irgendwie gerecht zu werden. Also,
sinkt das Einkommen erheblich.

Nach der Einführung des „gerechten“ Arbeitszeitmodells in Hamburg hat sich die Situation
deutlich verschlechtert. Ältere Kollegen in HH sagen, dass aktuelle 75%-80% an
Stundenverpflichtung einer Vollzeitstelle von vor ca. zehn Jahren ensprechen würden.

Zu den Dienstfahrten (z.T. auch noch auf eigene Kosten!) und unbezahlten Überstunden
während dieser ist schon oben viel geschrieben worden.
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